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Gehwegbefahrung Draiser Straße 

Im östlichen Abschnitt der Draiser Straße zwischen der Kreuzung Turnvater-Jahn-Straße und An 

der Schanze ist zunehmend zu beobachten, dass Fahrzeuge den Gehweg befahren. Hintergrund 

ist die Verkehrssituation vor Ort: Durch das zulässige einseitige Parken auf der stadteinwärts ge-

legenen Straßenseite ist ein Begegnungsverkehr zweier Fahrzeuge auf der Fahrbahn teilweise nur 

eingeschränkt möglich. 

Anstatt jedoch die bestehenden Vorfahrts- und Ausweichregelungen zu beachten, weichen insbe-

sondere stadtauswärts fahrende Fahrzeuge zunehmend auf den Gehweg aus. Teilweise geschieht 

dies mit erheblichem Fahrzeuganteil auf dem Gehweg und ohne erkennbare Geschwindigkeits-

reduzierung. Zudem wird nach Beobachtungen die vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit von 

30 km/h nicht immer eingehalten. 

Die Situation birgt erhebliche Gefahren für Fußgänger:innen. Mehrere Gehwege und nur einge-

schränkt einsehbare Grundstücksausfahrten und -zugänge münden unmittelbar auf den betroffe-

nen Gehweg. Insbesondere für Kinder, ältere Menschen oder Personen mit Kinderwagen entste-

hen dadurch potenziell gefährliche Situationen. 

Darüber hinaus ist zu beobachten, dass Fahrzeuge zunehmend auch die verkehrsberuhigende Furt 

zwischen den Hausnummern 113 und 128 nutzen, um über längere Strecken auf dem Gehweg zu 

verbleiben, anstatt auf die Fahrbahn zurückzukehren. 

Wir fragen daher die Verwaltung: 

1. Ist der Verwaltung die beschriebene Problematik bekannt? 

2. Falls ja: Welche Maßnahmen oder Handlungsoptionen wurden bislang geprüft und mit 

welchem Ergebnis? 

3. Falls nein: Welche Maßnahmen beabsichtigt die Verwaltung zu prüfen oder umzusetzen, 

um die Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmer:innen, insbesondere Fußgänger:in-

nen in diesem Bereich zu verbessern? 

 

Gez. Brigitte Erzgräber und Lucas Linner 


